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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTF Leintal (SG) IV : TSB Horkheim II 
Samstag, 30.10.2021, 17:35 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der TTF Leintal (SG) IV und dem TSB Horkheim II

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 35:32 Sätzen trennten sich die
Spieler des TSB Horkheim II beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A Gr. 2 am
Samstagnachmittag von der TTF Leintal (SG) IV. Rund 240 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Gritzner / Berner das Unentschieden im Entscheidungssatz perfekt machte. Die
Heimmannschaft profitierte im 5. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten.
Eine starke Leistung zeigte Wolfgang Bartole, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen
blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Gritzner / Berner
und Kronberger / Steen, das Gritzner / Berner letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Fünf Sätze beharkten sich Krüger / Zigic und Hübner /
Köhler, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Dem großen
Kämpferherz ihrer Gegner Meidl / Bartole mussten Will / Funk Tribut zollen, nachdem sie die Partie
trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Christian Krüger
bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Florian Kronberger. Wenig Gegenwehr bekam
Phillip Gritzner im Anschluss beim 3:0 von Moritz Hübner. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Einen Sieg holte wenig später Danko Zigic beim 11:9, 12:
10, 5:11, 12:10 gegen Frerk Steen. In toller Verfassung präsentierte sich Ingo Berner im ersten Satz,
danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Joachim Köhler.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Bei seiner
1:3-Niederlage gegen Wolfgang Bartole konnte Norbert Will anschließend den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Patrick Funk eine Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Meidl kassierte. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:6. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Christian Krüger das
Match gegen Moritz Hübner und gewann 3:1. Phillip Gritzner hatte gegen Florian Kronberger jedoch
bei seinem 0:3 nichts zu bestellen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Danko Zigic
Joachim Köhler in fünf Sätzen. Mittlerweile stand es damit 5:7. Ungefährdet war der 3:0-Erfolg von
Ingo Berner gegen Frerk Steen. Genügend spielerische Mittel hatte Norbert Will letztlich an der
Hand, um Stefan Meidl zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Patrick Funk im Match gegen Wolfgang
Bartole, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Keinen
erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Gritzner / Berner gegen Hübner / Köhler nach
Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz
konnten Gritzner / Berner letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TTF Leintal (SG) IV tritt dabei geben den TTC Zaberfeld III an,
während es der TSB Horkheim II mit dem TSV Cleebronn zu tun bekommt.

 Punkte:
 TTF Leintal (SG) IV

Doppel: Gritzner / Berner (2), Krüger / Zigic (0), Will / Funk (0) 
Einzel: C. Krüger (1), P. Gritzner (1), D. Zigic (2), I. Berner (1), N. Will (1), P. Funk (0) 

 TSB Horkheim II
Doppel: Hübner / Köhler (1), Kronberger / Steen (0), Meidl / Bartole (1) 
Einzel: M. Hübner (0), F. Kronberger (2), J. Köhler (1), F. Steen (0), S. Meidl (1), W. Bartole (2)


